Cannstatt Study Hour

2. Quartal 2024: Vom Schatten zum Licht • Lektion 2: Die zentrale Frage: Liebe oder Egoismus?

Merkvers: Jes 41,10

13. April 2024

Lk 19,41-44
Jesus weint über Jerusalem

Joh 5,39.40
Jesus wird von den Obersten des Volkes abgelehnt

Mt 23,37.38
Jesus kündigt die Verwüstung des Tempels an

Mt 24,1.2
Jesus sagt die Zerstörung des Tempels voraus

Mt 24,15-20
Bei Anblick des Gräuels der Verwüstung sollen Jesu Nachfolger die Stadt verlassen

Dan 9,25
483 Jahre ach dem Erlass des Artaxerxes (457 v. Chr.) soll der Messias auftreten

27
Taufe Jesu
Dan 9,27
Nach 3,5 Jahren soll der Messias getötet werden

31
Tod Jesu auf Golgatha; Jesu Auferstehung und Himmelfahrt; 
Apg 1,8
Die Jünger erhalten den Auftrag, das Evangelium bis ans Ende der Welt zu predigen

Apg 2,1-47
Ausgießung des Heiligen Geistes zu Pfingsten und Entstehung der Gemeinde

Apg 2,42-27
Das Leben der Urgemeinde ist eine Abbild der Liebe Gottes im praktischen Alltag

Apg 3,6-9
Von Anfang an gehört die Fürsorge für Kranke und Schwache zur Mission

Apg 4,4
Die Gemeinde wächst beständig

Apg 5,1-11
Satans erste Versuche, die Gemeinde von innen zu korrumpieren scheitern vollständig

Apg 6,1-7
Mit dem Wachstum der Gemeinde wird die Fürsorge für die Armen und Schwachen organisatorisch gestärkt
34
Steinigung des Stephanus; Beginn der Mission unter den Nicht-Juden.
Apg 8,1-8
Die Jünger Jesu werden in Jerusalem verfolgt, sie fliehen in die umliegenden Gegenden und bringen das Evangelium mit sich

Apg 8,18-24
Simon Magus – der erste, der falsche Lehren in der Gemeinde zum Ausdruck bringt 
Apg 8,26-39
Taufe des Äthiopiers

Apg 10,1-48
Taufe des Kornelius; Petrus erkennt, dass auch die Heiden erlöst werden können

Apg 11,19-26
In Antiochia am Orontes, einer der größten Städte des Römischen Reiches, wird erstmals umfangreich unter Heiden missioniert. Hier erhalten die Jünger den Namen „Christen“.
Apg 12,24
Das Wort Gottes breitet sich aus

Apg 13,1-4
Die erste Missionsreise von Barnabas und Paulus

Apg 16,6-10
Das Evangelium erreicht Europa

64
Brand Roms; Kaiser Nero beschuldigt die Christen; Erste größere Christenverfolgung

2. Tim 2,9; 4,16
Paulus wird erneut gefangen nach Rom gebracht und muss sich vor Nero verantworten
2. Tim 4,6-8
Kurz darauf stirbt Paulus als Märtyrer

Ps 46,2
Gott bewährt sich als Helfer in allen Nöten

Jes 41,10
Jesus ist mit uns in allen Verfolgungen (siehe Mt 28,20!)
Dan 9,26b.27b
Die Stadt und das Heiligtum werden zerstört

66
Erste Belagerung Jerusalems unter Cestius Gallus, die abgebrochen wird


Die Christen in Jerusalem fliehen danach nach Pella östlich des Jordan

67
Die Römer kehren unter Vespasian mit Heeresmacht zurück

68
Vespasian wird römischer Kaiser, sein Titus übernimmt die Belagerung Jerusalems

70
Einnahme und Eroberung Jerusalems durch Titus
81-96
Kaiser Domitian; Zweite größere Christenverfolgung

Offb 1,9
Im Zuge dieser Christenverfolgung wird Johannes nach Patmos verbannt. Hier erhält er entscheidende Einsichten in die Zukunft der Gemeinde und den Ausgang des Großen Konfliktes
Offb 2,1-5
Die frühen Christen haben am Ende des ersten Jahrhunderts zwar die Lehre erfolgreich bewahrt und eifrig missioniert, aber die erste Liebe verloren, und befinden sich deswegen in akuter Gefahr

Joh 13,35
In Seinem Evangelium zeigt Johannes, dass Jesus die echte Liebe zum Kennzeichen der Gemeinde Gottes gemacht hat. (siehe 1. Joh 4,21)

98-117
Kaiser Trajan; Christen sollen zwar nicht gesucht werden, wo sie aber gefunden werden, sollen sie bestraft werden
Offb 2,9
Seit dem 2. Jahrhundert treten Abspaltungen und Irrlehren auf, die sich unter dem christlichen Namen verstecken

In Rom und Alexandria beginnt bereits die Beobachtung des Sonntags, z.T. in deutlicher Distanzierung von den Juden


Auch wird durch den Versuch, das Christentum vor den gebildeten Schichten zu verteidigen, der Einfluss der griechischen Philosophie auf die christliche Lehre immer größer, was zu Veränderungen in der Theologie führt


Um sich vor den Irrlehren zu schützen, wird die Organisation straffer und das monarchische Bischofsamt wird immer wichtiger. Damit wird die Leitung der jeweiligen Kirche einer einzelnen Person unterstellt, die NT- Praxis der Leitung durch mehrere Älteste abgeschafft.
Heb 11,35-38
Viele namenlose Christen haben wegen ihres Glaubens Folter und Tod ertragen

Mitte 3. Jhd.
Schwere reichsweite Christenverfolgungen unter den Kaisern Decius (249-251) und Valerian (253-260)
Offb 2,10
10 Jahre intensive Verfolgung

303
Kaiser Diokletian lässt – wohl auf Anstiftung des Mitkaisers Galerius – die schwerste aller Christenverfolgungen beschließen. Diesmal wird tatsächlich die Ausrottung des Christentums angestrebt


311
Galerius nimmt die Verfolgungsbefehle zurück

312
Kaiser Konstantin und Licinius verkünden in Mailand Tolerierung für alle Religionen

313
durch den Tod von Mitkaiser Maximin Daia enden auch die Verfolgungen im Osten, wo es die meisten Christen gibt.
Frage:
Möchtest du in deinem persönlichen Leben durch echte Liebe zu Gott und zum Nächsten zeigen, dass du im Großen Kampf auf Jesu Seite stehst?
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